
Bogen Musik!
Sehr viele gute Nummern. Waren 10 Cts.

Spezieller Preis heute,

S Cents die Kopie.
o

Neuer Laden,

I. H. Ludwig. 310 Luckavanna Ave.

Meter Stipv.
Baumeister und Contraktor,

Office, »27 N. Washington «venu«

kpetlaMai.
Telephone

Silvcrstonr.
Ailji'ulicht Spezialist,

«erkaui und kleine Profile." W>» du-

tztlziren Bensen auf kurze Notiz. Größte Ll-

«e°rge I. Zt-ip". H'nr» V-ckr-ih,

tttiper tÜe Bockrolh.
VUli» inq Dampf und Hciß-

w.ttter Heizer. Blech- und
«Kisenblich-Arbeiter.

Dachrinnen, DÄch'i, Oderllchl" und Heijap

Office und WerlstStt«!
N». 2NS Tpruce Ttraße.

MNNTvina
in dem Heim

«st «in,« dir daupisächllchfiin Denartemenk
unseres Winnie

Gebr. Gnnster,
Vtr. S2S?32? Penn Avenue

Brooks ck Co..
Bankiers,

Mitglieder »er R «. Slmt lksch-nge,

Allen Listirten und Sticht-
listirten Sekuritäten,

423 Spruee Straße, Scranton.

S? Pine StraSe, New Bor» «itv.

Wm. Xrostel,

deutscher Metzger.
1115 Jackson Stra?,

lies«! die sein»,« «»Urft- >n H«de Part i »»>

edenso all« «ort«» seil che« und <mgi»S<t«ll>,
Dtetfch,«a»chfieis« u. I «.

M. geidler'S

Deutsche Bäckere
»1« ?ra»kltu »»eo««.

»ackwerl jeder »rt «-glich srisch. »»,»

last«« »od LH«« so»t« leitie »etriul«.

«Ue« T«I«»h«n« ZSK?Z, Neue« US.

Zahn Schadt,
Allgemeine Versicherung

AIS «enter Straße.

Joseph Gardner,
Gontraktor und

Baumeister,
lSve «e»de«tz Str., Ger-nton, P».

v«»»fles«l »eusesu», Sp«,l«llttt.

Stadt und County.

ist jetzt 2»,»,» (neue»).

Herr John Zeidler von St. Jo-
seph, Mo., ist zum Besuch seiner hiesi-

Abend von der Teilung zurückgezogen.
I, C. Taylor wurde am Dienstag

zum siebenten Mate al» Superintendent

Eßwaaren Inspektor Fred.J.Wid-

William« von Bnssalo machte Herrn
Widmayer da» Geschenk.

Finley C. Martin und seine Gat-

die Lackawanna Companie eine Entschä-
digungSklage sllr tio.lXX) eintragen,
weil letztere zu Moicow, al« sie mit

verletzte, sodaß sie sllr mehrere Monate
da« Bett Hilten mußte. E» wird her-
vor gehoben, daß die Platsorm eisig

Glasscherben verletzt. Ein Mädchen,
die 14 Jahre alte Mary Finot» von

Blitzstrahl getodtet, als sie mit der Fa.
milie beim Abendessen saß; der Blitz-
strahl riß ein Loch in die Seite de« Hau-
se» und einen Theil de» Dache« ab. Di«
Maschinenwerkstätte der Finch Gießerei
an West Linden Straße und Achter Ave-
nue wurde auch stark beschädigt, denn
ein Blitzstrahl krachte durch die südlich«
Mauer und riß 30 Fuß de» Dache» ab
E» wird veranschlagt, daß der Stur«
insgesammt einen Schaden von 57b,ixx

, anrichtete, denn kaum ein Stadlthei

Die Hundelizensen für diese« Jahr
find seit Montag fällig.

Pros. George Howell ist Dienstag
Abend wieder al« Superintendent der
öffentlichen Schulen dir Stadt erwählt
worden, doch schlug der Versuch, siin
Salair um ?dtX) jährlich zu «rhöhen,

fehl-
? Di« Leichen d«r zwei Männer, die

vorletzten Dienstag bei der Poplar Str.
Kriuzung g«tödt«t wurden, sind Sam>
stag im Slafford Friedhof« in West
Scranton beigesetzt worden, ohne daß
ihre Identität festgestellt wurde.

Nächsten Sonntag, den 7. Mai,

vorm. 1» Uhr, findet in der tv. luth.
Zion« Kirche an Mifflin Avenue die
Prüfung der diesjährigen Konfirman-
denklasse statt. Mitglieder, Verwandle
und Freunde sind eingeladen. Da«
Opfer ist für den Bibelsond, um jedem
Konfirmanden eine Bibel am Confir-
niandentage zu überreichen.

Allen M. Stone von Master Ave-
nue und Willard Richard« vom Nord«
ende, Angestellte de« Vermesserkorp« der

Temple Eisen Companie, wurden am
Donnerstag Nachmittag in der Lacka-

Wanna Zeche der Companie zu Jessup
z emlich bö« verbrannt, als sie während
der Arbeit «ine angesammelte GaSmassc
trafen, die von ihren Lampen entzündet
wurde. Ihre Verletzungen sind jedoch
nicht lebenSgesährlich.

Nächsten Sonntag Morgen um 8

Uhr reisen die Sänger des Scranton
Liederkranz zu einem sreundschastlichen
Besuch d«S Lehigh Sängerbünde« nach
Allentown und die Passiven sind auch
eingeladen, sich dem Ausflug anzuschlie-
ßen. Der Fahrprei« hin und zurück
beträgt S l.v» und die Reise ersolgt aus
der Central R. R. von N. I. Die
MonatSversamuilung des Verein« ist
wegen de« obigen Aueflug« auf den 14.

Mai verlegt worden.

Herr Felix Wenge» bringt im Wil
«in«» zwei Spalten

langen Artikel über den .Damen Abend"

de« Luzerne Eouniy Zwriges, welcher
in jeder Hinsicht die gehegten Erwart
ungen übertraf. Für den Lackawaiina

darbringen für den schwachen Besuch
seilen« seiner Mitglieder. Es ist wohl-
bekannt, daß fast immer dieselben Leute
die Versammlungen besuchen und auch
die gleichen Leute an Comite« und Au«

schüsjen sungieren und die Arbeit thun.
Nun sind wir hier infolge des kommen-
den Konvente« und de« projcktirten

HeimbaueS so mit Arbeiten überhäuft,

daß manche, die an drei oder vier Co
mit«« dienen, kaum wissen, wo ihnen
der Kops steht, und manche Frauen sra-
gen sich allen Ernste«, ob sie Wittwen
oder verheiralhet seien. Da ist e« denn

kein Wunder, wenn der Man» mit

wirklicher Freude die Gelegenheit be
grüßt, einmal einen Abend im Familien
krcise zubringen und sich ausruhen zu
können. Freund F W. kennt jedenfalls
den Rummel au« eiginer Erfahrung

und wird hoffentlich die Entschuldigung
gellen lassen. Wir hoffen, nn« «in an.

dermal revanchiren zu können und sind
besonder« begierig aus die Leistungen

de« neuen Turnvereins.

Der William Grisfith Laden an

Dickson Avenue wurde Sonntag Nacht
um Waaren im Werthe von kI2 be-
stohlen.

Di« Wohnhäuser von Patrick
Marrin, 1762 Keqs«r Avenue, und Jo-
seph Artchkou«, 318 Charte« Straße,
brannten gestern Abend gegen 8 Uhr
nikder?beide im Nordende und fast zu
gleicher Zeit.

Der Bergmann Michael Bornick
von Nay Aug Avenue wurde am Don-
nerstag Vormittag in der Dickson Zeche
durch «in« verspät«! erfolgt« Sprengung
gltödtet; er wird von der Wittwe und

mehreren kleinen Kindern überlebt.

John Noon von George Straße,

der am Samstag Abend in Leonard'«
Flaschenbier Etablissement an Keyser
Valley eindrang und 24 Flaschen Bier
stahl, wurde am Sonntag in Ermangel-

ung von »3W Bürgschaft dem Gesäng-
niß übersandt. Eugen McAveny, der

Noon degleitete, konnte der Polizei ent-

? Während der 7jährige Joseph Un-
innowicz von Mount Vernon Stra?
am Donnerstag Nachmittag nahe der

, Diamond Zeche aus Kohlenkarren spielte
und dieselben in Bewegung gesetzt wur-
den, fiel er ab und unter die Räder, die
ihm da» linke Biin so schlimm zerdrück»

, ten, daß e» Freitag amputirt werden

mußte. Sein Zustand war zur Zeit ein
kritischer.

> Die Berliner Kunstausstellung ist
l am Montag unter entsprechenden Feier-

lichkeiten eröffnet worden.

Die »«ichentranj* Festlichkeit
am Donnerstag Abend war vom besten
Wetter begünstigt und sehr gut besucht.
Und wa» die geboten« Unterhaltung an-

betrifft. so glauben wir. daß alle Zuhö-
rer befriedigt warm. Di« Damen vom
.Eichenkranz' haben un» gezeigt, daß
e» nicht nöthig ist, für eine Abendunter-
Haltung hochbesoldete Solisten au« dir
Fern« zu beziehen; und da» Publikum
hatte seine Ansprüche auf künstlerische
Genilsse nicht zu hoch geschraubt und
sich köstlich unterhalten. Da» Komische
zieht immer am besten und e« war wirk-

lich überraschend, über welch' tüchtige
Kräfte unsere Stadt auf diesem Gebiete
verfügen kann. Sogar der Zufall hat
mitgeholfen, dieLachmu«keln für längere

Zeit in Bewegung zu setzen. Durch
den Geruch der Speisen jedenfalls ange

Da« Gejohle und Geschrei läßt sich viel

Die Damen halten für alle» Nöthige

kennung den Dame» vom ?Eichenkranz"

T aylor.?Der in der Archbald Zeche

einem glückliche» Ehepaar eingesegnet.
Der Bergmann Thomas Walsh

von Avoca und sein Handlanger, Name

William Ropal«ki von Old Forge,
18 Jahre alt, der sich dc« Einbruch«
und Tragens von verborgenen Waffen

Der 4» Jahre alte Wirth Albert

schaffen, al« «r ibenfall« bei der Be-
rührung entseelt niederstürzt«.

Wie ist dies!

Valley View Park Konzert,
an der Laurel Linie, nächsten Sonntag

l Nachmittag um 3 Uhr, wenn die Wit-
> terung e« erlaubt. Alexander'S Kapell«.
Eintritt frei.

Der vton« mit dem Mesier. Fast In
jedem Heim, welche« der Arzt auf feinen
täglichen Gängen besucht, ist mehr oder
weniger Kopsschmerz, Rückenschmerz,
Seitenstechen, Magenbeschwerden, Pein
und Lahmheit, Leiden, welche einen
tiefen Schatten Über da« Leben werfen.
Er zollt jedoch diesen .gewöhnlichen'

Beschwerden wenig Aufmerksamkeit; er

betrachtet sie thatsächlich seiner Beacht-
ung unwürdig. Er wartet gewöhnlich
aus eine große Gelegenheit, eine 'aller-
höchste Nothwendigkeit, welche die Am-
putation eine« Arme» oder Beine», oder

die BioSiegung der menschlichen Einge-
weide erfordert. Da sieht man seine
lebhafte Theilnahme. Die Wahrheit in

der Sache ist. daß der Arzt, der entschlaf,
sen und weise an das Werk geht und die
Ursache und Behandlung der ?gewöhn-
lichen- Leiden de» tägliche» Lebens un-

teisucht, den Werth seiner prosessionellen
Dienste zehnfällig erhöht.

Forni's Aipenkräuter ist jedoch, seiner
außerordentlichen Verdienste wegen, der

.reguläre Doktor» in lausenden Fami.
lien geworden. Der Gebrauch eines
Jahrhundert« hat seine Gesundheit ge>

denken Eigenschaften bewiesen. Er kann

nur durch Speziaiagenlen bezogen wer-
den, oder direkt von den Eigenlhiimern,
Dr. Peter Fahrney >k Sons Eo? 19-25

So. Hohne Avenue, Chicago, Jll.
Forni'».iAipenkräuter Bluibeteber ist

zu haben bei Henry Waller, IMI Eedar
Avenue.

Gestern Nachmittag trat Gouver-
neur Woodrow Wilson von New Jer-
sey eine auf vier Wochen berechnete
Rcdetonr »ach dem Westen bis zur pazi-

fischen Küste an.

Der Streik der Metallarbeiter in
Chemnitz, der sich weiter auszubreiten
drohte, ist am Freitag glücklich beigeiegl
worden, aber der .Lockoul" aus der

Weisl von Schichau dauert fort.
Pros. Eyarle« E. Merriam. der

geschlagene republikanische Bürge, Mei-

sterkandidat bei der letzte» Wahl, hat
wahrend der iiampagne in Chicago >ür
Wahlzwecke ? 1»3.ü54 M> ausgegeben.

Prinzessin Cecilie weiden Milte Mai

eine Ne>se »ach St. PeierSbuig machen
und dein Zaren zn seinem Geburisiag

am tö, Mai die Glückwünsche des siai
sers überbringen. Dieser Besuch soll
ais ofsenkundiger Beweis dasür gelte»,

daß zwischen Muhland und Dcuischland

Die Stadt Bangor in Maineist

Brande heimgesucht worden, der min.

bestens eindriliel der Stadt in Aschc
legte, eine» Schaden von mehr al« sechs
Millionen Dollar« anrichiete und tan

Nach den letzten Berichten scheinen bei

dem Brande drei Personen ihr Lebe»

eingebüßt zu hadeu.

Eine Bitte.
Wir bitten hiermit solche unserer »er

ehrten Abonnenten, wilche ein Jahr vder

darüber sür da» .Wochenblatt' schulden,
un« den Betrag zukommen zu lassen.

ganz gewiß verdient. Wer nicht selbst
vorspreche» kann, ist gebeten, den Be-
trag per Post einzusenden. Da« Gesuch
erfolgt, weil wir gegeiiwärtig und schon
seit einiger Zeit keinen Kollektor halten
und dem regulären Personal der Osfiee
die Zeil fehlt, zu kollekliren. E» würde

un» viel Zeitverlust erspart, wenn die
Leser vorsprechen und bezahlen würden'
ehe die Schuld zu hoch aufläuft.

Achtungsvoll,
Der Herausgeber.

Valley Biew Park Konzert,
an der Laurel Linie, nächsten Sonntag
Nachmittag um 3 Uhr, wenn die Wit-
terung e« erlaubt. .Alexander'« Kapelle.
Eintritt frei.

Wer auch liebt, W-ld. Wein und »«sang,
verlehr' dein, Lilior «och sei» Lidentang.

Viktor Koch.
Peginiider der D., i. t T. Arachiftattou,

tiackawantia Avenue, Scranton, Pa

O. B. Partridge
Advokat und Rechtsanwalt,

tZI Lackawann» »dem,«.

Systematisches
ist die Grundlage von vielen^Vermögea.

Spuren Da« beiseite Legen von. etwa« jede»
Zahltag durch eine mit dieser

Bank, wird Ihnen behilflich sein, dieselbe zu.erreichen. Wir bezah-
len drei Prozent Interessen auf Sparanlagen, ob groß oder Nein.

ES wird Deutsch gesprochen.

Dritte National Ban?,
Bereinigten Staaten Depositum.

«apital »«««,00«. UeberschuS <«erdie»tl ,l.00«,0»0.

Offen Samstag Abend» 7 dt« 8 Uhr.

wohnliches Mehl mag
für manche Leute gut

geung sein, aber ist es gnt

genng für Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Nein. Wünschen Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder

wünsche» Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig

so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken aus ande-

ren Mehle», als wie zwischen Rahm und

Milch.
Der kleine extra Kostenpreis machen

diese wunderbare Qualität möglich,

Alle guten Krorers verkaufen

Using MlLVas
D.,s thenerst' Mtbl i» Amerika und werth

all«», w,»S es kostet

J?flnen;a.
?! Pai» L-xprllcr denn Auilrelen der heim-

Ä ZW »>«tische» ,>nfwk»!a bewährt; es giebt

Z U W nicht leicht ein Mittel, das ,o ra,ch und

? XÄ -1 W! gut wiili ats diesc»,

5 Ä Haupiliediiiguiig ist allerdings, daß er

ß ! ! U Lk! recht,e»,a angewendet wird, iiicht erst,

Z bererschlinumieii u, i w. cingcticlc» sind!
A Deehal» >ol»e in keiner F-m»,e ein FtSfch-
W chcu damit

! ? Ä Die eisten sind'gewöhnlich katarrhali-
« slischc V schwerdrn, Schm izen im Kops
- Ä LÄ- liiid in dni Gliedern, Frösteln. Ohren-
? Ä W siiuten, »anientlch ader eine allgemeine
Ä ' NK- Schwäche »n ganzen Körper, Müdigkeit

M in vrn Bcincii u»d Ichcnkcln. Nicht zu
gl 'W K «D wa,ten. ist hier die er»e Bedingung ; man

W eriiaae». Wa» durch richtiges, sofortige»
5! Eiuichitueii häue verhindert werden kön-

W Wk Seine Anwendung ist in der, der Fla»
bcigesügien Gebrauchsanweisung ge-

»au angegedeii. Verlangen Sie in deu
» !DD Äpoihekin den echten Anker Pain-Expeller.

! ! IslD 25 und 5v Cent» die Flasche.
- W F. Ad. Richter

Pearl Street, ?te»v Bork.

««» «rwaihstne findet de« Aamilte« Wo

T Forni»

Alpeukrauter
da« Hausmittel ist. Er entfernt di- Unreinigleilen au» d«n System
und macht neues, reiches, rothe» Blut, und bildet feste Knochen und
Muskeln. Er ist besonders für Kinder und Leute von zarter Körper«

beschafsenheit geeignet, da er aus reinen, Gesundheit bringenden

Wurzeln und Kräutern hergestellt ist. Ueber eis Jahrhundert im Ge»
' »rauch, ist er »eitcrprobt und zeitbewShrt.

> ikr iti n>»>. wie andere Medizinen. In «vi»S-I?n ,u haben, wir»

G dm L-lllen dli-Ii geli-ler» durch die alleinigen Fabrikanten und «ig-nillme« M

v«. PLILR«c 80ri8 00..

< Erinnert H
» V»r bm" nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
? Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" v

eine der besten in der Stadt ist.

Die letzte Vvlk«»ählung in Groß,
britannien, deren Resultat jetzt theit-
weise veröffentlicht worden ist, hat die

beunruhigende Thatsache bewiesen, daj
die Bevölkerung de« .dreietnigen' Kil-
nigreich« stetig zurückgeht.


